
Uns eint die eine christliche Taufe: 
Durch die Taufe wird ein Mensch in die 
Glaubensgemeinschaft der Christen 
aufgenommen. 
Sie ist das erste Sakrament. Bei der Taufe werden 
die Worte Jesu aus dem Matthäus-Evangelium 
(Kap. 28,18-20) zugesagt: 
„Ich taufe dich im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes“. 
 

Wichtige Taufsymbole: 
Wasser: Symbol für das neue Leben 

Kreuz: Kennzeichen des Christentums 
Kerze: Licht Gottes in dunklen Zeiten 
 

Der Taufbrunnen in 
der evang. Kirche 
ist aus massiver 
Gussbronze. 
Darauf ist die 
Arche Noah nach 
dem Ende der 
Sintflut als Symbol 
für das neue Leben 
zu sehen. Durch 
die Mäuler von 
sieben Fischen 
fließt das Taufwasser ins Becken. 
 

Das Taufbecken in der kath. Kirche 
ist aus massivem naturfarbenem Marmor. 
 

Wer sind wir im ökumenischen Zentrum? 
Wir sind eines der ersten ökumenischen Zentren in 
Deutschland (seit 1974) mit zwei Konfessionen 
(evangelisch-lutherisch und römisch-katholisch). 
Feiern, beten, arbeiten, fragen, staunen, essen – 
unser Ziel ist das gemeinsame Leben und Arbeiten im 
Stadtteil Kaltenmoor mit Blick auf die Welt. 

Zwei Kirchen unter einem Dach 

Laut Gründungsurkunde von 1974 steht 
das ökum. Zentrum St. Stephanus für: 

- die Gemeinschaft Gottes 
mit den Menschen 

- die Verbundenheit 
aller Christ:innen 

- das gemeinsame Handeln in einer Welt 
voller Spannungen 

 
Segen: 

Das Licht deiner Seele leite dich, 
damit du lebendig bist 
in allem was du tust. 
Gott gebe dir ein reines Herz 
und Augen, die segnen, 
was sie sehen. 
Mögest du ein Segen sein 
für deinen Nächsten 
und dein Nächster 
ein Segen für dich. 

Nach einem keltischen Segensgebet 
 

Kontakt: Ökum. Gemeindezentrum St. Stephanus 
St.-Stephanus-Platz 1, 21337 Lüneburg: 
 

Katholische Gemeinde 
www.katholische-kirche-lueneburg.de 
Tel.: 04131/ 5 43 71 (kath. Pfarrbüro) 
eMail: st.stephanus@kath-kirche-lg.de 
 

Evangelische Gemeinde 
www.st-stephanus-lueneburg.de 

Tel.: 04131/ 5 12 97 (evang. Pfarrbüro) 

eMail: kg.stephanus.lueneburg@evlka.de 
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Guten Tag, liebe Besucher:innen, 
darf ich mich vorstellen? 
Ich heiße Stephanus. Diese beiden Kirchen unter 

einem Dach tragen meinen Namen. Vor ca. 2000 

Jahren kümmerte 

ich mich als Diakon 

um die Armen, 

Kranken und 

Einsamen. Für meine 

christliche 

Überzeugung wurde 

ich getötet und 

wurde dadurch zum 

ersten Märtyrer 

(Apostelgeschichte 

7). Sie finden 

Darstellungen 

meines Lebens und 

Sterbens in beiden Kirchen. Und nun nehme ich 

Sie mit zu einer kleinen Tour durch das 

Zentrum… 

 

Das Kreuz als Erkennungszeichen der Christen 
kommt auch in St. Stepha 
-nus mehrfach vor. 
Auf dem St.-Stephanus 
-Platz in genau dieser 
Funktion. 
Im Foyer als Versöhnungskreuz, das zeigt, dass 
alle Konfessionen in Christus unter dem Kreuz 
versöhnt leben können. 
Das Kruzifix in der kath. Kirche erinnert daran, 
dass Christus als Zeichen für Gottes Liebe für uns 
starb. 
Das Hoffnungskreuz in der ev. Kirche lädt zum 
Verweilen und Beten ein. 
 

Predigtpult bzw. Lesepult oder Ambo 
Sie dienen der Verkün-
digung und Auslegung 
des Wortes Gottes aus 
der Bibel. In der kath. 
Kirche zeigt es die 
Steinigung des 
Stephanus. 
 

Herzlich willkommen in der kath. Kirche 
Im Tabernakel (Zelt, lat.) werden die Hostien, die 

als Leib Christi verehrt werden, aufbewahrt. Die 

geweihten Hostien werden zu den Alten und 

Kranken gebracht. Er hat hier die Form eines 

Weinstocks. Zum Zeichen der Gegenwart Gottes 

brennt in der Nähe des Tabernakels das Ewige 

Licht. 

Der Kreuzweg zeichnet anhand von 

15 Stationsbildern den Leidensweg Jesu am 

Karfreitag nach. 

Die drei Fenster zeigen das Pfingstwunder und 
die Auferstehung Jesu. In der Marienkapelle sind 
Szenen aus dem Leben Jesu mit Maria zu sehen. 
 

Herzlich willkommen in der evang. Kirche 
Die Kommunikation des Evangeliums in Form 
einer Predigt ist im ev. Verständnis ein hohes 
Gut: Das Wort, das Dir hilft, kannst Du Dir nicht 
selbst zusprechen. Der Zuspruch des Wortes 
Gottes an die Menschen ist zugleich ein 
Anspruch, Christus nachzufolgen. 
Nach den Worten des 
Reformators Martin 
Luther ist jeder 
Mensch allein durch 
seinen Glauben vor 
Gott gerecht. 
Auf dem Lesepult ist 
das Gleichnis vom 
Sämann dargestellt. 
Auf den Wandbildern 
sind Motive aus dem Leben des Stephanus und 
der Kreuzigung Jesu zu sehen. 
Stephanus: 

- ist einer, den auch der Hunger der Tiere 
anrührt 

- als Helfer der Armen wird er von einem 
Apostel gesegnet 

- Steinigung 
Jesus: 

- Das Kreuz wird aufgerichtet 
- Jesus antwortet einem der beiden 

Verbrecher, die mit ihm gekreuzigt 
wurden 

- Trauer um Jesus nach der Kreuzabnahme 


